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Die Veranstaltungsreihe "Neue Nachbarn" des SPD-

Unterbezirk Region Hannover geht auch 2016 weiter. Im vergangenen Jahr startete die Veranstaltungsreihe "Neue

Nachbarn", in der jeden ersten Montag im Monat konstruktiv über verschiedene Geschichtspunkte der Flüchtlingspolitik

diskutiert wurde, unter anderem über die Unterbringung von unbegleiteten jungen Flüchtlingen, aber auch über die

ehrenamtliche Unterstützung und wieviel Ehrenamt leisten kann.Das Besondere bei dieser Veranstaltung: Alle Ebenen,

Bund, Land, Kommune und Ehrenamt sollen in der Diskussionsrunde vertreten sein. Dabei spielt der Erfahrungsaustausch

mit dem Publikum eine große Rolle. Deshalb gibt es in der Diskussionsrunde immer einen "Freien Platz", der von

Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstaltung eingenommen werden kann, so dass sie sich aktiv in die Diskussion

einklinken können.Der SPD-Unterbezirk lädt zur nächsten Veranstaltung am 1. Februar 2016 ab 17:30 Uhr in das Kurt S. im

Kurt-Schumacher-Haus, Odeonstraße 15/16, 30159 Hannover ein.Dieses Mal geht es um die Frage der

Integrationsmöglichkeiten der Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt. Welche Möglichkeiten haben Unternehmen, Flüchtlinge zu

beschäftigen? Welche politischen Rahmenbedingungen müssen dafür vorhanden sein? Und welche Chancen bieten diese

neuen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer für unsere Gesellschaft? Denn wer Arbeit hat, kann sein Leben selbstbestimmt

leben, hat Kontakt zu anderen Menschen und findet so Anschluss in unserer Gesellschaft.Es diskutieren mit den

Teilnehmern Andrea Wassermann, Leiterin "Team Flüchtlinge" in der Agentur für Arbeit, Lea Arnold, DGB Niedersachsen-

Bremen-Sachsen-Anhalt und Klaus Brauer, arbeitsmarktpolitischer Sprecher der SPD-Regionsfraktion.
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